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Verbandführer - Katastrophenschutz  VF-KS 

 
 

Grundlage 
  

APV für Verbandführer/-innen Katastrophenschutz in RLP 
   

Inhalts-
beschreibung 

 Die Einsatzeinheiten des Sanitäts- Betreuungs- und Verpflegungsdienstes leisten der 
Bevölkerung im Falle von Großschadenslagen sowohl medizinische als auch 
betreuungsdienstliche Hilfe.  Werden mehrere Einheiten über dem erweiterten Zug bzw. 
Einheiten verschiedener Aufgabenbereiche zur Aufgabenwahrnehmung nach DV 100 
eingesetzt, werden zur Leitung der Führungsgruppe Verbandführer Katastrophenschutz 
eingesetzt. 
Der Lehrgang vermittelt führungsebenegerecht die Grundlagen der Organisation, das 
Führungswissen und die Vorgänge zur Abarbeitung der Schadenslagen unter Vorgabe der 
nächsthöheren Führungsinstanz. 

   
Zielgruppe  Zugführer eines Fachdienstes 

Organisatorische Leiter mit Zugführer Qualifikation, welche sich in der Führungsstufe C 
weiterbilden möchten 

   
Voraussetzungen  - Zugführer Katastrophenschutz  

- Mindestens zweijährige Tätigkeit als Zugführer im Katastrophenschutz 
   

Themenkatalog  - Rechtsgrundlagen 
- Führung 
- Anwenden von Informations- und Kommunikationsmittel 
- Einsatzplanung /-nachbereitung 
- Planübungen  
- Praktische Übungen 

   
Lehrgangsdauer  32 Unterrichtsstunden im Zeitraum von 5 Tagen 

   
Lehrgangsort  LfBK 

   
Abschluss  Ausbildung zum Verbandführer Katastrophenschutz nach erfolgreichem Leistungsnachweis 

   
Leistungsnachweis  Schriftliche und praktisch-mündliche Prüfung 

   
Mitzuführende 

Ausrüstung 
 - Schreibzeug 

   
Kleiderordnung  - Dienstkleidung 

   
Teilnehmerzahl  16 Teilnehmer  

   
Wichtige Hinweise 

 
 Die Voraussetzung müssen gemäß APV nachgewiesen werden (Upload des ZF-

Ausbildungsnachweises in der Lehrgangsverwaltungssoftware). 
Für nichtärztliches Personal werden 6 FRRP-Stunden bescheinigt. 
 
Ab dem Lehrgangsjahr 2025 werden Ausbildungsunterlagen in digitaler Form zur Verfügung 
gestellt. Um diese nutzen zu können, benötigen Sie ein internetfähiges Endgerät und einen – 
vom Aufgabenträger verifizierten – Zugang zum BKS-Portal.  
https://bks-portal.rlp.de/benutzerhandbuch/zugang-zum-bks-portalrlp 
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